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Zusammenfassung

Drei wichtige Theorien bzw. Wahr- und Weisheiten werden zusammen-
geführt: Die Flat Earth-Theorie, der Kreationismus und die Warp-Theorie.
Die Ergebnisse sind verblüffend.

1 Vereinheitlichung dreier Theorien
In der Flat Earth-Theorie wird gezeigt, dass es keine Gravitation gibt [1]. Statt
dessen wird bewiesen, dass der Eindruck einer Gravitation durch die fortgesetzte
Beschleunigung der Erdscheibe orthogonal zum Fußboden erzeugt wird.

Der Kreationismus bestimmt das Alter der Erde mit 6000 Jahren [2]. Wenn
wir davon ausgehen, dass die Erde aus der Ruhe gestartet ist, können wir nun ihre
momentane Geschwindigkeit v bestimmen:

v = at,

wobei

a = 9, 81m
s2

die Erdbeschleunigung (notabene) ist, und

t = 6000J = 6000 · 365 · 24 · 60 · 60s = 1, 89216 · 1011s

die bisher vergangene Zeit. Damit wird

v = 9, 81m
s2 · 1, 89216 · 1011s = 1, 85620896 · 1012 m

s
.
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Da die Lichtgeschwindigkeit c = 3 · 108 m
s beträgt, sind wir nun mit

v

c
=

1, 85620896 · 1012 m
s

3 · 108 m
s

= 6187, 3632

facher Lichtgeschwindigkeit unterwegs1. Laut offizieller Referenztabelle [3] liegt
der Warpfaktor damit zwischen 9,9 und 9,99. Das ist verdammt schnell.

2 Fazit
Drei Theorien hätten wir schon mal. Ich danke dem Author von Compositor [4],
Karl Traunmüller, der mir ermöglicht hat, diesen Beitrag in LATEX zu setzen. Das
sieht so schön wissenschaftlich aus.
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1Das mit der relativistischen Eigenbeschleunigung habe ich jetzt mal weggelassen, dass wäre
ja schon die vierte Theorie.
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